
 

ChLK Beurteilung des Korrosionsverhaltens mittels Pourbaix-Diagramms (1) Datum________________ 

 

 
M1: Pourbaix-Diagramm für das Element Eisen (Ionenkonzentration 𝑐 = 0,1

୫୭୪

୐
). 

 

 
1.) Geben Sie ausgehend von elementarem Eisen anhand des dargestellten Pourbaix-Diagramms (M1) den 
ablaufenden Prozess sowie das bevorzugte Produkt unter den aufgeführten Bedingungen an. 
 
a) pH = 12, 𝐸 = −0,6 V:  
 
b) pH = 1, 𝐸 = 1,6 V:  
 
c) neutrale Lösung, 𝐸 = 0,5 V:  
 

d) Salzsäurelösung (𝑐(HCl) = 0,06 
୫୭୪

୐
); 𝐸 = 1,0 V: 

 
e) Natriumhydroxid (𝑚(NaOH) = 0,01 g) in 250 mL Wasser, 𝐸 = −1,0 V:  
 
 
2.) Begründen Sie mittels Pourbaix-Diagramms (M1), dass es sich bei Eisen um ein unedles Metall handelt. 
  

Bei der Betrachtung von Metallen spielen Pourbaix-Diagramme zur Beurteilung des Korrosionsverhal-
tens eine wichtige Rolle. Unter Korrosion versteht man die Reaktion eines Metalls mit seiner nichtme-
tallischen Umgebung, die zur fortschreitenden Zerstörung dieses Metalls führt. Die Immunität be-
schreibt den Zustand eines Metalls, in dem der Korrosionsprozess in einer bestimmten Umgebung 
thermodynamisch unmöglich ist. Bei der Passivierung handelt es sich um einen Prozess, bei dem die 
Oberfläche des Metalls durch die Bildung einer schützenden Oxidschicht dahingehend modifiziert 
wird, dass die Korrosion zu einem gewissen Teil verlangsamt oder sogar komplett unterbunden wird. 
Durch die Interpretation von Pourbaix-Diagrammen können Abschätzungen zu möglichen Korrosions-
schutzmaßnahmen getätigt werden. 

 


